
Sprachreisen sinnvoll?
Beitrag von „Miss Jones“ vom 15. Dezember 2017 19:38

Austausch im Sinne von - ein Kind besucht eine Familie, und dann gibts einen Gegenbesuch?
Das habe ich auch mal gemacht, allerdings nicht mit England, sondern (bitte nicht umfallen)
mit Russland. Hieß zu dem Zeitpunkt gerade "GUS", und... es war hochinteressant. Unterricht
fand allerdings während dieses (kurzen) Austauschs (waren nur 10 Tage) so gut wie keiner
statt, aber dafür gab es viel Kommunikation mit "unseren" Russen, und halt diverse
Unternehmungen. War auf jeden Fall ein Erlebnis, auch mit einer Aussage "Frankreich oder USA
macht doch jeder" - wir waren so ziemlich die ersten, die eben mal jenseits des eisernen
Vorhangs waren (und bei uns war Russisch eben "nur" AG, von vier Schulen gemeinsam,
alterstechnisch sogar etwas heterogen, aber wir sind mit zwei Dutzend Leuten rüber... aus dem
tiefsten Westen...)

Welche Optionen hast du denn insgesamt im Auge, @Krabappel?
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